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Inhalt: 
Beschluss über die Einwendungen der Stadt Prenzlau gemäß Schreiben vom 01.04.2009, 
des Amtes Gartz (Oder) gemäß Schreiben vom 03.04.2009, der Stadt Angermünde gemäß 
Schreiben vom 07.04.2009 und der Stadt Schwedt/Oder gemäß Schreiben vom 08.04.2009 
gegen den Entwurf der Haushaltssatzung 2009 des Landkreises Uckermark ausschließlich 
zur Erhöhung des Hebesatzes zur Kreisumlage  

Wenn Kosten entstehen: 

Kosten 

      € 

Produktkonto 

      

Haushaltsjahr 

       Mittel stehen zur Verfügung 

 Mittel stehen nicht zur Verfügung 

 Mittel stehen nur in folgender Höhe 
zur Verfügung: 

      € 

Deckungsvorschlag: 

      

Beschlussvorschlag: 

Der Kreistag beschließt, die Einwendungen zurückzuweisen. 
 

zuständiges Amt:      
Finanzen u. Beteili-      
gungsmanagement  Karin Buhrtz  Marita Rudick  Klemens Schmitz 
  Amts-/Referatsleiter  Dezernent  Landrat 
 
abgestimmt mit Dez./Amt/Ref.: Name Unterschrift 

        

                  

                  

Beratungsergebnis: 
Stimmen Kreistag/ 

Ausschuss Datum 
Ja Nein 

Stimm- 
enthaltung Einstimmig Laut Beschluss- 

vorschlag 

Abweichender Be-
schluss 

(s. beiliegendes Formblatt) 

Kreistag 22.04.09       
                  
                  
                  

0013/01.09 
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Begründung: 
 
Die Erhöhung der Kreisumlage wird erforderlich, da die sonstigen Finanzmittel des 
Landkreises Uckermark den für die Aufgabenerfüllung notwendigen Finanzbedarf nicht 
decken. Die Erträge (ohne Kreisumlage) verringern sich gegenüber dem Vorjahr (Ist 
2008) um 4,8 Mio. €. Der Mitnahmeeffekt der Kreisumlage bei einem Hebesatz auf die 
Umlagegrundlagen in Höhe von 46,75 % würde nur 2,9 Mio. € betragen. Damit sind die 
steigenden Transferleistungen im Kita- und Sozialbereich in Höhe von 3,0 Mio. € nicht 
zu kompensieren (vergl. Anlagen 5 – 9). Der Haushaltsentwurf 2009 ist bei einem 
Kreisumlagehebesatz in Höhe von 46,75 % nicht ausgeglichen und verstößt damit ge-
gen § 63 (4) Kommunalverfassung des Landes Brandenburg. 
 
 



 3 

 
Anlage 1 
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Anlage 2 
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Anlage 3 
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Anlage 4 
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Anlage 5 
 

Entwicklung von Erträgen (in Mio. €)

- 4,8109,1113,9Summe

- 0,624,425,0Zwischensumme

0,60,6Bußgelder, Mahngebühren u. Sonstige

0,60,6Mieten und Pachten

23,223,8Öffentlich-rechtliches Leistungsentgelt

- 1,910,112,0Beteiligung Bund KdU

- 2,374,676,9Zwischensumme

21,721,7Landeszuweisung gemäß FAG § 4 

14,315,3Sonderbedarfsergänzungszuweisung

1,92,2

Leistungen des Landes aus der Umsetzung SGB 
II (Wohngeldvorteil)

-0,9Bedarfszuweisungen FAG § 16

5,15,1Zuweisungen für übertragene Aufgaben nach 

FAG § 24

2,12,3Schullastenausgleich FAG § 14

29,529,4Schlüsselzuweisungen 

Plan 2009Ergebnis 2008
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Anlage 6 

Entwicklung Einwohnerzahlen Landkreis Uckermark - 
Entwicklung Grundsicherung im Alter und bei Erwerbs minderung 

 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 

Fazit  
Starker Anstieg der Fallzahlen gesamt (von 820 auf 1215 bzw. 0,58 je 100 EW auf 0,914 je 100 EW) 

Anstieg der Fälle außerhalb von Einrichtungen (von 480 auf 840 bzw. 0,34 je 100 EW auf 0,63 je 100 EW) 

141.454 139.326 137.209 134.958 133.644

28.53327.44926.39925.256
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Anlage 7 
 

Entwicklung Landesmittel zu Aufwendungen 
im Kita-Bereich (ohne Tagespflege) (in €)

13.006.200

14.452.200
15.155.100 15.463.200

16.904.100

7.123.0486.938.3007.076.100
6.435.6006.545.700

9.781.052
8.524.9008.079.0008.016.600
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Anlage 8 
 

Entwicklung Einwohnerzahlen Landkreis Uckermark -
Entwicklung Fallzahlen Hilfe zur Erziehung
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Anlage 9 
Entwicklung Ausgaben 

Entwicklung Grundsicherung im Alter und bei Erwerbs minderung 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 

Fazit 
Anstieg der Ausgaben (fast verdoppelt) 

Starker Anstieg der Ausgaben/Fall i.E. (von 252 € auf 348 €) 

4.118.325
4.450.733

3.721.529

3.234.493

2.280.437

2.993.517
2.679.306

2.388.531

1.970.474

1.249.680
1.457.2171.439.0291.332.9981.264.0191.030.757

263

323,63

310,58317

284
312,79

306,75310,55

280,28
270,36
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